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FAKULTÄT FÜR NATURWISSENSCHAFTEN


STUDIENGANG ENERGIEWISSENSCHAFTEN UND -TECHNOLOGIE
MODULBESCHREIBUNG


	Details  zum Modul

	Code
	Studienjahr
	Studiensemester

	EBT359
	3
	5

	Bezeichnung
	VL
	UE
	LU
	ECTS

	Energietechnik
	2
	2
	1
	6

	

	Sprache
	Deutsch

	Studium
	Bachelor
	X
	Master
	
	Doktor
	

	Studiengang
	Energiewissenschaften und -Technologie

	Lehr- und Lernformen
	Präsenzstudium

	Modultyp
	Pflichtfach
	
	Wahlfach
	x

	Lernziele
	Studenten erwerben durch Teilnahme an der Vorlesung „Energietechnik“ ein grundlegendes Verständnis des physikalischen Energiebegriffs und seiner technischen Anwendungen. Sie entwickeln Kompetenzen zur Analyse, Bewertung und Anwendung von Energiequellen, Energieflüssen und Energiewandlungs-prozessen mit besonderem Fokus auf der elektrischen Energietechnik. Sie können den physikalischen Energiebegriff erläutern und grundlegende Gesetzmäßigkeiten beschreiben, verschiedene Energieformen (Thermisch, mechanisch, chemisch, elektromagnetisch) unterscheiden und definieren sowie Energiequellen und Energieflüsse systematisch darstellen. Die Studenten können die Zusammenhänge zwischen Energiequellen, Umwandlung, Transport und Nutzung erklären und besitzen damit die Kompetenz Vor- und Nachteile unterschiedlicher Energieformen und -quellen zu vergleichen sowie Energieflüsse und Umwandlungsprozesse im Hinblick auf Effizienz und Nachhaltigkeit kritisch zu beurteilen.

	Lerninhalte
	Die Vorlesung „Energietechnik“ vermittelt eine Einführung in die Grundlagen des physikalischen Energiebegriffs. Ausgehend von allgemeinen Grundtatsachen werden zentrale Aspekte zu Energiequellen, Energieflüssen und Energiewandlungs-prozessen hin zu einer einführenden Behandlung der elektrischen Energietechnik behandelt. Die elektrische Energietechnik ist somit eine Teildisziplin der Energietechnik, die sich ihrerseits mit der Bereitstellung, Umwandlung, dem Transport und der Nutzung unterschiedlicher Formen der Energie befasst. Unterschieden werden dabei Wärmenergie, kinetische und potentielle Energie, chemische, bio-chemische und elektrische Energie.

	Teilnahmevoraussetzungen
	Vorkenntnisse in Elektrotechnik und Physik

	Koordination
	Dr. Stefan Dilfer

	Vortrgende(r)
	Dr. Stefan Dilfer

	Mitwirkende(r)
	Keiner

	Praktikumsstatus
	Keiner

	Fachliteratur

	Bücher / Skripte
	· Schreiner, J.: Physik 1 und 2, Hölder-Pichler-Tempsky, Wien, 1968 und 1971 
· Gerthsen, Ch.; (Meschede, D.): Gerthsen Physik, 24. Aufl.; Springer, Heidelberg, 2013 
· Dirschmid, H.-J.: Mathematische Grundlagen der Elektrotechnik, 4. Aufl.; Vieweg, Braunschweig – Wiesbaden, 1990
· Dirschmid, H.-J.: Mathematische Grundlagen der Elektrotechnik - Begleitband: Lösungen u. Hinweise, 4. Aufl.; Vieweg, Braunschweig – Wiesbaden, 1996 
· Arens, T. u. a.: Mathematik, 3. Aufl.; Spektrum Akad. Verlag, Heidelberg, 2012 
· Prechtl, A.: Vorlesungen über die Grundlagen der Elektrotechnik, Springer-Verlag, Wien, Band 1: 2. Aufl., 2005, Band 2: 2. Aufl., 2007
· Clausert, H.; Wiesemann, G.; Stenzel, J.; Hinrichsen, V.: Grundgebiete der Elektrotechnik, Bände 1 und 2, Oldenbourg-Verlag, München, 11. Aufl., 2011 
· Albach, M.: Grundlagen der Elektrotechnik 1 + 2, Pearson Studium, München, 2004 
· Harriehausen et al.; Moeller Grundlagen der Elektrotechnik; 23. Aufl., Springer-Vieweg, Wiesbaden, 2013 
· Heuck, K.; Dettmann, K.-D.; Schulz, D.: Elektrische Energieversorgung, 9. Aufl., Springer-Vieweg, Wiesbaden, 2013 
· Marenbach, R.; Nelles, D.; Tuttas, Chr.: Elektrische Energietechnik: Grundlagen, Energieversorgung, Antriebe und Leistungselektronik, Springer-Vieweg, Wiesbaden, 2013 
· Quaschning, V.: Regenerative Energiesysteme Technologie – Berechnung – Simulation, 9. Aufl.; Hanser-Verlag, München, 2015 
· Grote, K.-H.; Feldhusen, J. (Hsg.): Dubbel Taschenbuch für den Maschinenbau.): 24. Aufl.; Springer- Vieweg, Heidelberg, 2014 
· Fischer, R.: Elektrische Maschinen, 12. Auflage, Hanser-Verlag, München, 2004 
· Kleinrath, H.: Grundlagen elektrischer Maschinen, Akademische Verlagsgesellschaft, Wiesbaden, 1975 
· Zahoransky, R. (Hsg.): Energietechnik, Vieweg+Teubner, Wiesbaden, 7. Aufl., 2015 
· Feynman, R.; Leighton, R.; Sands, M.: Feynman Vorlesungen über Physik, Bd. 2, Oldenbourg, München, 2000 
· Sterner, M.; Stadler I.: Energiespeicher, Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg, 2014 
· Kaltschmitt, M., Streicher, W., Wiese A. (Hrsg): Erneuerbare Energien, Systemtechnik, Wirtschaftlichkeit, Umweltaspekte, 4. Auflage, Springer, Berlin, 2015 Pelte, D.: Die Zukunft unserer Energieversorgung, Vieweg-Teubner, Wiesbaden, 2010 

	Weitere Quellen
	

	Lernmaterialien

	Dokumente
	-

	Hausaufgaben
	-

	Prüfungen
	

	Zusammensetzung des Moduls

	Mathematik und Grundlagenwissenschaften
	10
	%

	Ingenieurwesen
	40
	%

	Konstruktionsdesign
	
	%

	Sozialwissenschaften
	10
	%

	Erziehungswissenschaften
	
	%

	Naturwissenschaften
	40
	%

	Gesundheitswissenschaften
	
	%

	Fachkenntnis
	
	%

	Bewertungssystem

	Aktivität
	Anzahl
	Gewichtung in Endnote (%)

	Zwischenprüfungen
	1
	40

	Quiz
	
	

	Hausaufgaben
	
	

	Anwesenheit
	
	

	Übung
	
	

	Präsentation
	
	

	Abschlussprüfung
	1
	60

	Summe
	100

	ECTS Leistungspunkte  und Arbeitsaufwand

	Aktivität
	Anzahl
	Dauer
	Gesamtaufwand (Stunden)

	Vorlesungszeit
	14
	2
	28

	Selbsstudium
	13
	7
	91

	Hausaufgaben
	
	
	

	Präsentation / Seminarvorbereitung
	
	
	

	Zwischenprüfungen
	1
	3
	3

	Übung
	14
	2
	28

	Labor
	14
	1
	14

	Projekte
	
	
	

	Abschlussprüfung
	1
	4
	4

	Summe Arbeitsaufwand
	168

	ECTS Punkte  (Gesamtaufwand / Stunden)   
	6

	Lernergebnisse

	1
	Studenten lernen unterschiedliche Energieformen mathematisch zu beschreiben und besitzen die Kompetenz Energiequellen, Energieflüsse und Energiewandlungsprozesse zu analysieren und zu bewerten.

	2
	Sie können die Zusammenhänge zwischen Energiequellen, Umwandlung, Transport und Nutzung erklären sowie Energiequellen, Energieflüsse und Umwandlungsprozesse im Hinblick auf Effizienz und Nachhaltigkeit kritisch beurteilen.

	3
	Die Studenten erwerben neue Denkansätze und Lösungswege zur Erfassung energietechnischer Prozesse. 

	4
	Sie besitzen die Fähigkeit, technische Fragestellungen kritisch zu hinterfragen und selbständig Lösungsansätze zu entwickeln.

	Wöchentliche Themenverteilung

	1
	Einführung in die Energietechnik, Begriffe Energie und Leistung

	2
	Grundlagen: Mechanische Energie, Energie in strömenden Flüssigkeiten 

	3
	Grundlagen: Wärmeenergie (Ideales Gas), Hauptsätze der Wärmelehre

	4
	Grundlagen: Wärmeenergie (Reales Gas), Chemische Energie

	5
	Grundlagen: Induktionsgesetz, magnetisches Feld und Kraft, magnetischer Fluss und Induktivität, elektrische Leistung 

	6
	Grundlagen: Elektromagnetische Energiewandler, elektromagnetische Felder

	7
	Energieträger: Reserven und Ressourcen, Sonneneinstrahlung

	8
	Zwischenprüfung

	9
	Energieträger: Wasserkraft, Windkraft

	10
	[bookmark: _heading=h.8dhc5ulds0ys]Energieträger: Meeresenergie, Erdöl, Erdgas

	11
	Energieträger: Steinkohle, Braunkohle

	12
	Energieträger: Erdwärme, Biomasse, Energieströme

	13
	Bedarf und Wachstum: Mathematische Beschreibung Wachstum, Bevölkerungswachstum, Energiebedarfsentwicklung, Globale Erwärmung

	14
	Prozesse: Elektrische Energietechnik, Elektrizitätswirtschaftliche Kenngrößen, Grund- Mittel- Spitzenlast, Brutto- u. Nettostromwerte

	15
	[bookmark: _heading=h.5dluhwllrykl]Prozesse: Umwandlung Wärme in Arbeit, Grundlagen themscher Betrieb, Zustandsdiagramme, Reale Gase - Verdampfung, Wärmeleitung und Konvektion, Kreisprozesse

	16
	Abschlussprüfung	

	Beitrag der Lernergebnisse zu den Lernzielen des Programms (1-5)

	
	P1
	P2
	P3
	P4
	P5
	P6
	P7
	P8
	P9

	1
	3
	5
	5
	5
	3
	5
	4
	3
	3

	2
	3
	5
	5
	5
	3
	5
	4
	3
	3

	3
	3
	5
	5
	5
	3
	5
	4
	3
	3

	4
	3
	5
	5
	5
	3
	5
	4
	3
	3

	Beitragsgrad: 1: Sehr Niedrig 2: Niedrig 3: Mittel 4: Hoch 5: Sehr Hoch

	

	Erstellt von:
	Dr.-Ing. Stefan Dilfer

	Datum der Aktualisierung:
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